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Fachsymposium 
05. – 06. 09. 2018

Gesunde Städte-Netzwerk der 
Bundesrepublik Deutschland 

PROGRAMM
Donnerstag, 06. September 2018

Tagesmoderation

Dr. Karoline Schubert, Reiner Stock 
Sprecher*innenrat des Gesunde Städte-Netzwerks

09:00 Vortrag

» Wie steht es um die Gesundheitskompetenz 
der deutschen Bevölkerung? « Ruth Zaunbrecher, 
AOK Bundesverband, Abteilung Prävention

10:00 Pause

10:30 Workshops zum Thema: Partizipation als 
 kommunales Handlungsprinzip

W1: Partizipation! Ländlicher Raum und Stadt » Bürger-
beteiligungskonzept LK Marburg-Biedenkopf « 
Ruth Glörfeld, LK Marburg-Biedenkopf, Bürgerbeteili-
gung, Ideen- und Beschwerdemanagement, Dr. Griet 
Newiger-Addy, Universitätsstadt Marburg, Bürgerbe-
teiligung

W2: Interkulturelle Partizipation
» Bewusst-Gesund-Aktiv: Gesundheitsförderung für Mig-
rant*innen im Quartier « Theresa Weber, Shadi Abuhay-
yer, Mehrgenerationhaus Frankfurt

W3: Gesunde Kommune: Schwerpunkt Partizipation
» Präventionsplan „Gemeinsam für Gesundheit und 
Lebensqualität“ « Dr. Birgit Wollenberg, LK Marburg-Bie-
denkopf, Gesundheitsamt 

W4: Gesundheitsförderung im Dialog – Lebenswelt-
orientiert im Quartier
» Beispiele aus den Marburger Soziale Stadt Standorten «
Christina Hey, Marburg MR-Waldtal, AKSB e. V.
Dorothee Griehl-Elhozayel, Marburg MR-Stadtwald, 
IKJG e. V.
Karin Ackermann-Feulner, Marburg MR-Richtsberg, 
BSF e. V.

W5: Beteiligung der Selbsthilfe und Initiativen in der 
kommunalen Gesundheitsförderung
» Psychische Gesundheit am Arbeitsplatz! Veranstal-
tungsreihe in der GesundheitsregionPlus in Nürnberg 
und weitere Themen « Referent*innen sind angefragt.

12:00 Resümee und Ausklang

VERANSTALTUNGSORT

Erwin-Piscator-Haus

Biegenstraße 15
35037 Marburg
Tel: 06421 201-133

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab Marburg Hbf.:
Busse der Linien 1, 2, 3, 4, 5, 7,10,15 in Richtung Stadtmitte

Anmeldung bis zum 28. August 2018 unter:
gsa-aktion@marburg-biedenkopf.de
Die Tagungspauschale beträgt 40 €

PARTIZIPATION ALS KOMMUNALES 

HANDLUNGSPRINZIP IN DER 

GESUNDHEITSFÖRDERUNG



GRUSSWORT

Gesundheit, Selbstbestimmung, Teilhabe und Schutz  
sind Kernelemente der kommunalen Daseinsvorsorge. 
Deshalb ist die Partizipation, also die Mitwirkung und 
die Beteiligung der Einwohner*Innen, ein kommunales 
Handlungsprinzip. 

In den vergangenen Jahren hat sich gezeigt, dass die 
Beteiligung an politischen Entscheidungsprozessen und 
der Umsetzung von Maßnahmen immer mehr eingefor-
dert wird. Partizipation ist in diesem Zusammenhang als 
Teilhabe, Mitwirkung und Beteiligung zu verstehen und 
wird als entscheidendes Element für die Entwicklungs-
zusammenarbeit von Menschen gesehen. Durch sie 
soll den Menschen eine aktive Mitwirkung an Entschei-
dungsprozessen, die sie persönlich betreffen, ermöglicht 
werden, um ihre Interessen und Bedürfnisse verdeut-
lichen und verwirklichen zu können. 

Erwünscht sind bürgerschaftliches Engagement und 
Initiativen von Vereinen, Selbsthilfegruppen und sozia-
len Netzwerken. Wenn wir das Thema Gesundheit als 
Querschnittsaufgabe sehen, so müssen natürlich auch 
die entsprechenden Player der Verwaltung und der 
Quartiere den Prozess unterstützen und begleiten. Ge-
sunde Städte und Gemeinden bieten allen einen Weg, 
um wachsen und sich entwickeln zu können und lassen 
dabei niemanden hinter sich. Nach dem Verständnis 
der WHO ist das die effektivste Form der Gesundheits-
förderung. 

Die Universitätsstadt Marburg und der Landkreis 
Marburg-Biedenkopf sind im Jahr 2017 Mitglieder des 
Gesunde Städte Netzwerks geworden und freuen sich, 
Sie beim Fachsymposium gemeinsam mit dem Gesunde 
Städte-Netzwerk zu begrüßen.  

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünschen wir 
anregende Impulse und Informationen für die Gesund-
heitsförderung in den kommunalen Lebenswelten und 
eine gesunde Zukunft.

Gesunde Städte-Netzwerk

Bundesweite Koordination:  
Dr. Hans Wolter 
Stadt Frankfurt am Main  
– Der Magistrat – Gesundheitsamt 
Breite Gasse 28 
60313 Frankfurt am Main

www.gesunde-staedte-netzwerk.de 
Gesunde Städte-Telefon 069 212 37798

PROGRAMM 
Mittwoch, 05. September 2018

Tagesmoderation

Karsten Mankowsky, Beate Ufer,  
Sprecher*innenrat des Gesunde Städte-Netzwerks

11:30 Mittagspause / Imbiss

13:00 Eröffnung des Symposiums

Dr. Thomas Spies, Oberbürgermeister, Universitätsstadt 
Marburg

Kirsten Fründt, Landrätin, Landkreis Marburg-Biedenkopf

13:30 Vortrag

» Partizipation – von Prinzipien zu Praktiken « 
Prof. Dr. Gesine Bär, Alice Salomon Hochschule Berlin

14:15 Pause

14:45 Kommunalpolitische Runde Plus

Dr. Thomas Spies, Oberbürgermeister,  
Universitätsstadt Marburg

Kirsten Fründt, Landrätin, Landkreis Marburg-Biedenkopf

Carsten Engelmann, Bezirksstadtrat für Soziales und 
Gesundheit und stellvertretender Bezirksbürgermeister, 
Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin

Dr. Ulrike Freundlieb, Bürgermeisterin für Bildung,  
Kinder, Jugend und Gesundheit der Stadt Mannheim

Dr. Fred-Holger Ludwig, Stadtbürgermeister,  
Bad-Bergzabern 

Prof. Gesine Bär, Alice-Salomon-Hochschule für  
Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin

Moderation: Dr. Lucia Schmidt, Redakteurin  
Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung

16:15 Begrüßung der neuen GSN-Mitglieder

Bad-Bergzabern, Marburg, Frankenberg, Idstein,  
Landkreis Wittenberg

18:00 Abendveranstaltungen 
 

Die Mitgliederversammlung des 
Gesunden Städte-Netzwerkes findet vor 

dem Fachsymposium statt: 

Di, 04.09.2018, 13:30 – 18:00 Uhr
Mi, 05.09.2018, 09:00 – 11:00 Uhr

Dr. Hans Wolter

Bundesweiter Koordi-
nator des Gesunde 
Städte-Netzwerks

Kirsten Fründt

Landrätin des  
Landkreises Marburg- 

Biedenkopf

Dr. Thomas Spies

Oberbürgermeister 
der Universitätsstadt 

Marburg


